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Keep on adventuring

WILLKOMMEN IM HOCHALPINEN OUTDOOR-PARADIES

IHRE ANREISE INS SAASTAL

Sie starten nun Ihre hochalpine Auszeit in den Walliser Alpen. 
Umgeben von achtzehn Viertausendern erwartet Sie in der 
Ferienregion Saas-Fee/Saastal eine einzigartige Berg- und 
Gletscherlandschaft voller Erlebnismöglichkeiten. Ob Sie Ihre 
Grenzen testen wollen oder Erholung und Genuss suchen – 
hier sind Sie am richtigen Ort.
	 In unserem Outdoor-Paradies müssen Sie hoch hinaus. 
Nicht umsonst sind wir DIE hochalpine Ferienregion für alle, 
die persönliche Herausforderung suchen und lieben. Hochalpin 
heisst: «Wir fangen an, wo andere aufhören». Erleben Sie 
Höhenmeter auf unseren Wanderwegen, Bike-Trails, Kletter-
steigen und Sommerskipisten. Geniessen Sie Ihren Aufenthalt 
inmitten der höchsten Berge der Schweiz und entdecken Sie 
unsere faszinierenden Gletscherwelten.

Wir schicken Ihnen sonnige Grüsse und freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Matthias Supersaxo, Tourismusdirektor Saas-Fee/Saastal

Ob mit dem Auto oder mit den öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Die Ferienregion Saas-Fee/Saastal ist von überall in der 
Schweiz bequem erreichbar.  Von allen Schweizer Grossstäd-
ten gibt es direkte Zugverbindungen nach Visp. Dann fahren 
Sie mit dem Bus 511 weiter ins Saastal. Wir mögen praktisch 
am südlichsten Zipfel der Schweiz liegen, Ihr Weg zu uns 
könnte aber nicht einfacher sein: Nur einmal umsteigen und 
eine einzigartige Szenerie ist inklusive! Von Zürich, Genf und 
Basel dauert die Anreise drei Stunden, von Bern zwei. Wer mit 
dem Auto anreist, findet für das autofreie Saas-Fee genügend 
Parkplätze im grossen Parkhaus direkt am Dorfeingang.
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Wanderparadies inmitten der majestätischen Könige
In der Ferienregion Saas-Fee/Saastal stehen 18 Viertausender 
und sie haben seit Jahrtausenden keineswegs an Anzie-
hungskraft verloren. Dieses Gefühl kommt nicht von irgendwo, 
es ist die schlichte Verbundenheit zu Mutter Natur. Die Berg-
gipfel strahlen eine majestätische Stärke und Schönheit aus. 
Aber auch eine Ruhe, denn egal ob die Sonne scheint, es 
stürmt oder schneit, sie stehen da, entschlossen dem Leben 
auf der Erde und allem Drumherum zu trotzen. In dieser ein-
zigartigen Berg- und Gletscherlandschaft wartet auf Sie ein 
fantastisches Wanderparadies. Begeben Sie sich bei uns auf 
zahlreiche Wanderungen der besonderen Art. Erleben Sie die 
Schönheit des Tals auf über 350 km Wanderwege fernab von 
Hektik und Stress. Finden Sie den Weg zurück in eine einzigar-
tige Naturwelt. Wandern Sie vorbei an den saftigen Alpwiesen 
entlang der Waldgrenze oder vorbei an den Gletschern in die 
hochalpine Natur, denn die imposante Bergwelt des Saastals 
lässt jedes Wanderherz höherschlagen.

Laden Sie Ihre Batterien auf unseren Wanderwegen, Bike- 
Trails und Klettersteigen auf und entdecken Sie zahlreiche 
weitere Abenteuer. Praktisch am südlichsten Zipfel der 
Schweiz gelegen, ist die Feriendestination ideal für sportli-
che und aktive Menschen, die ihren Aufenthalt mit Wellness,  
Kulinarik und Kultur abrunden möchten. 

Familien herzlich willkommen
Die Familien-Destination Saas-Fee/Saastal ist das hochalpine 
Outdoor-Paradies, wo auch die Kleinen hoch hinauskommen. 
Ob in unserem Abenteuerwald, auf dem Märchenweg, bei einer 
Fahrt mit der Rodelbobbahn «Feeblitz» oder beim Trotti- 
Plausch: Bei uns finden Sie ein grossartiges Kinder- und  
Familienparadies. Für ein tierisches Highlight sorgen unsere 
Murmeltiere. Mit der Gondelbahn Spielboden fahren Sie direkt 
zu den handzahmen Tierchen und dort wartet auch der neue 
Murmeli-Rundgang. Weiter lockt das Hohsiland auf dem Kreuz-
boden mit einem Spielplatz am Bergsee und einem kleinen 
Streichelzoo. In Welten voller Wunder, Zauberei und Helden 
können Sie während der «Märliwucha» vom 18. bis 23. Juli 
2021 eintauchen.

Wir sind nachhaltig unterwegs
Bereits vor fast 20 Jahren wurde Saas-Fee mit dem Label 
«Energiestadt» ausgezeichnet. Ein Label, das nur nach 
strengen Richtlinien verliehen wird. Bis heute gehört die Fe-
rienregion Saas-Fee/Saastal zu den Vorreitern in Sachen 
Nachhaltigkeit und zählt zu den umweltfreundlichsten und 
nachhaltigsten Tourismusdestinationen der Schweiz. Ob 
Schneekanonen, Elektroautos oder Hotelbetriebe - in unserer 
Ferienregion fliesst seit 2012 vollumfänglich Naturstrom, der 
aus erneuerbarer Schweizer Wasserkraft hergestellt wird. Wir 
wollen gemeinsam die Zukunft gestalten und den Grundstein 
für die Gegenwart und die zukünftigen Generationen setzen. 
Der schonende Umgang mit unserer Umwelt und Ressourcen 
steht dabei im Vordergrund.

Sind Sie auf der Suche nach einer sonnigen 
Auszeit in der Natur, abgeschieden und doch voller 
Erlebnismöglichkeiten? Dann sind Sie im 
Saastal goldrichtig.

DER HOCHALPINE BERGSOMMER 
IN DER FERIENREGION SAAS-FEE/SAASTAL
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Viel Spass beim Zuschauen! 
Auf der Playlist «4545» erwarten 
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Die Ferienregion Saas-Fee/Saastal ist voller Erlebnis-
möglichkeiten. Ob Sie Ihre Grenzen 
testen wollen oder Erholung und Genuss suchen – 
bei uns sind Sie am richtigen Ort.

ABENTEUER UND ERHOLUNG 
IN DER FERIENREGION SAAS-FEE/SAASTAL

Bild: levin.studio

Mattmark Stausee, Saas-Almagell
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SaastalCard
In der Ferienregion Saas-Fee/Saastal profitieren Sie während 
Ihrem Aufenthalt von vielen Vergünstigungen mit der Saas-
talCard. Sie können beispielsweise im gesamten Tal gratis  
Postauto fahren und während den Sommermonaten zusätzlich 
alle Bergbahnen (ausser Metro Alpin) kostenlos benutzen. Diese 
Gästekarte berechtigt Sie auch zum Kauf des Metro Plus- 
Tickets (Fussgängerticket Standseilbahn Metro Alpin von  
Felskinn – Mittelallalin). Ausgestellt wird die SaastalCard ab der  
1. Übernachtung in einem unserer Partnerbetriebe.

Mittelallalin
Mit der Metro Alpin, der höchsten U-Bahn der Welt, fahren 
Sie zum Mittelallalin. Auf 3’500 Metern über Meer steht das 
höchstgelegene Drehrestaurant der Welt. Hier sind die Riesen 
der Alpen zum Greifen nahe. Nebenan im Eispavillon werden 
für Sie die Geheimnisse der Gletscher gelüftet. 20 Kilometer 
gut präparierte Pisten, Skilifte, die einzigartige Aussicht auf 
die höchsten Walliser Gipfel und die heisse Sommersonne tra-
gen zum unvergesslichen Sommerski-Erlebnis bei.

Längfluh
Selten sind Sie den Gletschern so nahe wie auf der Längfluh 
(2869 m ü. M.). Wenn Sie noch einen Schritt weiter gehen 
möchten, schliessen Sie sich am besten einem Bergführer für 
eine Tour auf dem Feegletscher an oder besuchen den Glet-
schersee. Ausgangspunkt ist die Bergstation Längfluh. Von 
dort aus wandern Sie bequem in rund einer Viertelstunde zum 
Gletschersee. Den hervorragenden Aussichtspunkt Längfluh 
erreichen Sie vom Dorf aus mit der Bergbahn in rund 20 Mi-
nuten.

BERGERLEBNISSE UND AUSFLUGSZIELE

MIT DEN BERGBAHNEN

MIT DEM POSTAUTO

Hier finden Sie den PostAuto-Fahrplan:
postauto.ch/de/fahrplan

Wer im Sommer im Saastal übernachtet, 
muss für die Nutzung der Bergbahnen 
im ganzen Tal kein zusätzliches Ticket 
kaufen und und kommt bequem auf den Berg. 
Hier finden Sie unsere Sommer-Fahrpläne: 
saas-fee.ch/fahrplan 

Mattmark
Südlich im Saastal befindet sich der grösste Erddamm Europas, 
der Mattmark-Staudamm. Er ist ein beliebtes Ausflugsziel 
und fasziniert nicht nur durch seine technischen Details,  
sondern auch durch seine wildromantische Lage. Hier geniessen 
Sie die freie Aussicht auf den Stausee und ein atemberauben-
des Panorama zum Pass von Monte Moro. Die Dammkrone 
des Mattmarksees (2200 m ü. M.) ist mit dem Auto oder dem 
öffentlichen Verkehr gut erreichbar. Unser Tipp: Umwandern 
Sie den Stausee und erfahren Sie Wissenswertes auf den In-
formationstafeln auf dem Staudamm und in der Ausstellung im 
Restaurant Mattmark.

Fellbach-Wasserfall und Rundkirche Saas-Balen
Der 40 Meter hohe Fellbach-Wasserfall gehört zu den Sehens- 
würdigkeiten von Saas-Balen. Zugleich ist es der eindrucks-
vollste Wasserfall im Saastal. Ein gebautes Wahrzeichen ist 
zudem die Rundkirche aus dem Jahr 1812. Die Kirche sowie 
das Ortsbild finden sich entsprechend ihrer Bedeutung und 
Einzigartigkeit in den schweizerischen Inventaren von natio-
naler Wichtigkeit.

Furggstalden/Heidbodme
Der Aussichtspunkt Heidbodme oberhalb von Saas-Almagell 
bietet einen grandiosen Ausblick auf das Saastal und nach 
Saas-Fee. Geniessen Sie hier auch das Panorama auf das 
Monte Rosa-Massiv der Dufourspitze. Verweilen können Sie 
gerne auch in Furggstalden, dem ältesten noch bestehenden 
Weiler in Saas-Almagell. Hier finden Sie die typischen Walliser 
Häuser und können genügend Sonne tanken.

Kreuzboden / Hohsaas
Die Aussicht zur Saaser Gletscher- und Bergwelt ist im Hoh-
saas (3142 m ü. M.) besonders imposant. Hier sehen Sie  
insgesamt 18 Viertausender und lernen auf dem 1.4 Kilometer 
langen Themenweg die Saaser Bergwelt näher kennen. Kurz 
und prägnant erfahren Sie die Eigenheiten der Gipfel sowie 
geschichtliche Meilensteine wie Erstbesteigungen. Der Weg 
beinhaltet auch Informationen über Gletscher, Flora und Fau-
na aus dem Alpenraum und des Saastals.
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Unsere Murmeltiere sind die wohl süssesten Dorfbewohner. 
Erkunden Sie den Spielboden mit dem neuen Murmeltier-
Rundweg oder den Stafelwald und Sie werden wahrscheinlich 
den Murmelis begegnen. Sie lassen sich den ganzen Sommer 
über gerne mit Nüssen und Karotten füttern. Im Winter schlafen 
die putzigen Tiere friedlich in ihren Höhlen. Der Winterschlaf 
dauert zwischen 6 und 8 Monaten. Jedes Jahr ab April werden 
die Murmeltiere wieder gesichtet.

Der zauberhafte Märliweg von Saas-Fee beginnt bei der 
idyllischen Waldlichtung Melchboden. Ein kleiner See sowie 
Grill- und Picknickplätze laden hier zum Verweilen ein. Der 
kinderwagentaugliche Weg ist rund ein Kilometer lang und 
lässt nicht nur Kinder in die sagenumwobene Welt der Zwerge 
im Saastal eintauchen. Inmitten des Lärchenwaldes, zwischen 
dem Melchboden und der Bärenfalle, erfahren Sie mit Ihrer 
Familie auf Thementafeln die Geschichte von Pia.

DAS SAASTAL UND SEINE 
MURMELTIERE

MÄRLIWEG

Informationen
saas-fee.ch/murmeli

Informationen
saas-fee.ch/maerchenweg

Spannung erwartet Sie auf unserer Tierschatzsuche. Mit Hilfe 
einer Schatzkarte starten Sie zur fünf Kilometer langen Tour. 
Das Tourismusbüro in Saas-Fee ist der Ausgangspunkt. Rich-
tung Pfarrkirche geht es neben der Schäferstube vorbei bis 
zum Stafelwald. An acht Stationen ist jeweils eine Holzkiste 
mit Informationen zu heimischen Alpentieren deponiert. Auf 
spielerische Art und Weise erfahren Sie Interessantes über 
Gämse, Steinböcke und natürlich über unsere Saaser Mur-
meltiere. Die Tierschatzsuche dauert etwa zwei Stunden und 
endet wieder im Tourismusbüro.

Begeben Sie sich zusammen mit Ihrer Familie auf die Schatz-
suche an den Ufern der Feevispa. Diese Tour wartet mit allerlei 
spannenden Rätseln und kniffligen Aufgaben. Die Route be-
inhaltet das Thema Wasser und lässt die Schatzsuchenden 
alle Facetten des «blauen Goldes» in der Ferienregion Saas-
Fee/Saastal entdecken. Mithilfe einer Schatzkarte spüren Sie 
sämtlichen Hinweisen nach, um schliesslich das Rätsel zu  
lösen.

TIERSCHATZSUCHE

SCHATZSUCHE AN DEN 
UFERN DER FEEVISPA

Information & Buchung
saas-fee.ch/tierschatzsuche 

Information & Buchung
saas-fee.ch/schatzsuche

Familienaktivitäten
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Tewald, Saas-Grund
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«Darf ich die Tiere auch anfassen?». Diese Frage kommt vie-
len Eltern bekannt vor. Kinder wollen Tiere nicht bloss aus 
der Ferne beobachten, sondern auch anfassen und streicheln 
können. Diese Möglichkeit bietet der Streichelzoo bei der 
Bergstation Kreuzboden. 
	 Im Hohsiland gibt es während Ihrem Familienausflug 
auch noch weitere Attraktionen. Die Kinder können sich aus-
toben. Sei es auf der Hängebrücke, an den Kletterwänden 
oder anderen Geräten. An einem heissen Sommertag kommt 
in unserem Wasserpark auch die Abkühlung nicht zu kurz. 
	 Das Hohsiland erreichen Sie in kurzer Zeit. Mit der 
Gondelbahn ist der Kreuzboden oberhalb von Saas-Grund 
bequem erreichbar. 

Ob allein oder zu zweit: Der Feeblitz in Saas-Fee ist ein ganz 
besonderes Erlebnis. Zuerst fahren Sie mit dem steilsten Ro-
dellift der Alpen zum Start der Bahn. Dann sausen Sie in einer 
atemberaubenden Achterbahn-Fahrt mit bis zu 40 km/h den 
Berg hinunter. Ein Spass für die ganze Familie – und auch für 
jede Jahreszeit. Und wenn Sie fahren, dann blitzen wir! Ihren 
persönlichen Schnappschuss von unserer Rodel-Cam können 
Sie anschliessend an unserer Kasse kaufen.

HOHSILAND

RODELBOBBAHN FEEBLITZ

Informationen
saas-fee.ch/kreuzboden

Information & Buchung
saas-fee.ch/feeblitz

Es geht bei einem Foxtrail nicht um ein Wettrennen, sondern 
darum eine Region auf spielerische Art zu entdecken. Im 
Saastal führt die Schnitzeljagd durch die Gemeinden Saas-
Fee und Saas-Grund. Die Teams müssen unterwegs Aufgaben 
lösen und versteckte Botschaften finden, um dem Fuchs auf 
der Spur zu bleiben. Teamwork ist gefragt, denn die Hinweise 
sind knifflig und nur mit Geschicklichkeit lösbar. Startpunkt 
vom Foxtrail ist in Saas-Grund bei der Talstation der Hoh-
saas Bergbahnen. Während der Schnitzeljagd begegnen Sie 
immer wieder dem ehemaligen Pfarrer und Tourismuspionier 
Johann Josef Imseng. Er war es, der den Tourismus ins Saastal 
brachte: Bereits im 18. Jahrhundert beherbergte er in seinem 
Pfarrhaus Touristen, begleitete sie als Bergführer auf Wande-
rungen und initiierte den Bau des ersten Hotels in Saas-Fee, 
das Hotel Dom. Auch Murmeltieren begegnen Sie auf dem 
Foxtrail; sie fungieren als Helfer und geben Ihnen wichtige 
Tipps zum weiteren Verlauf der Schnitzeljagd.
	 Foxtrail ist ein Gruppenerlebnis für Familien, Freunde 
oder Vereine. Kleingruppen mit bis zu maximal 18 Personen 
können die verschiedenen Angebote über www.foxtrail.ch 
oder im Tourismusbüro buchen und erhalten ihre Startzeiten. 
Die Teams, bestehend aus zwei bis sieben Personen, können 
den Trail individuell starten. Und wenn es einmal nicht mehr 
weitergeht? Die Helpline (+41 41 329 80 00) hilft Ihnen wieder 
auf die richtige Spur!

Mit gleich drei Trotti-Strecken sind in der Ferienregion Saas- 
Fee/Saastal rasante Abfahrten und Action pur garantiert. Von 
Furggstalden führt eine 3.5 Kilometer lange breite und leicht 
befahrbare asphaltierte Strasse hinab nach Saas-Almagell. Von 
Hannig fährt man mit dem Trotti auf einer 5.5 Kilometer langen 
Naturstrasse durch eine herrliche Landschaft nach Saas-Fee. 
Das Hightlight unter den Trotti-Strecken im Saastal ist die elf 
Kilometer lange Abfahrt von Kreuzboden nach Saas-Grund 
auf Monstertrottis!

FOXTRAIL

TROTTIPLAUSCH

Foxtrail «Allalin»
Dauer: 2,5 Stunden 
Startpunkt: Talstation Hohsaas 
Bergbahnen, Saas-Grund

Foxtrail «Allalin kurz»
Dauer: 1,5 Stunden
Startpunkt: Tourismusbüro Saas-Fee
saas-fee.ch/foxtrail

Information & Buchung
saas-fee.ch/trottiplausch

Familienaktivitäten
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Ihren Arbeitsplatz möchte Maria Anthamatten 
um keinen Preis tauschen. Kein Wunder: Als Hüt-
tenwartin der Mischabelhütte gehören für die 
Saas-Almagellerin wunderbare Sonnenaufgänge 
zur Tagesordnung.

STRESS UND HEKTIK BLEIBEN IM TAL

Text: Patrick Gasser
Bilder: Mischabelhütte/Videoproduction Saas

Die Arbeit auf der Hütte ist hart 
und trotzdem ist für Maria Anthamatten jeder Tag ein Privileg.

Es gibt wohl nicht viele Spülbecken auf 
der Welt mit so einer Aussicht. Wenn das 
Team um Maria Anthamatten abends das 
Geschirr abwäscht, taucht die Abend-
sonne die umliegenden Viertausender in 
ein rotes Licht. Dann weiss die 38-jährige 
Saas-Almagellerin: «Es ist ein riesiges  
Privileg hier oben zu sein.» 2021 nimmt sie 
ihre elfte Saison auf der Mischabelhütte in  
Angriff. Ein Knochenjob auf 3’340 Meter 
über Meer: Morgens um 2.30 Uhr bekom-
men die ersten Bergsteiger das Frühstück 
serviert. Für sie ist die Hütte mit ihren  
Betten Basislager für Touren auf die um-
liegenden Viertausender wie etwa dem 
Nadelhorn oder der Lenzspitze. Für Maria 
und ihr Team ist zwischen Mitte Juni und 
Mitte September Arbeitsplatz und zuhause 
in einem. Viel Zeit für Privatsphäre bleibt 
da nicht. Die Arbeitstage sind lang: Nicht 
selten ist erst um 22.00 Uhr Feierabend. 
«Klar sind die Tage sehr intensiv», sagt  
Maria. «Aber mit dem richtigen Team 
kommt es mir hier oben meist gar nicht wie 
Arbeit vor.»

Die Begeisterung für den Hüttenbetrieb und der Bergwelt 
wurde Maria quasi in die Wiege gelegt: Grossvater Alfred  
Anthamatten war Bergführer und bewartete die Almageller- 
hütte. Diese wird nun von ihrem Onkel Hugo und Cousin 
Gabriel geführt. Schon als Kind half Maria auf der Almageller- 
hütte aus. Die ausgebildete Krankenschwester, welche über  
die Wintermonate im Spital Visp arbeitet, bewarb sich für 
die Mischabelhütte und bekam prompt den Zuschlag.

Solarstrom und Eiswasser
Auch für Wanderer ist die Mischabelhütte ein lohnendes  
Ausflugsziel: Der Zustieg über den abwechslungsreichen aber 
anspruchsvollen Weg nimmt ab der Bergstation der Hannig-
bahn drei Stunden in Anspruch. Exponierte Stellen auf dem 
Hüttenweg sind mit Drahtseilen sowie einer Leiter versehen. 
Für die Stärkung auf der Hütte sorgen Maria und ihr Team 
mit Menüs, die sie auf einem Gasherd zubereiten. Eine Solar-
anlage versorgt die Hütte mit etwas Strom. Für Küchengeräte 
reicht es aber nicht aus. Auch die Wasserversorgung ist ein 
Knochenjob: Im Frühling gräbt das Team bis zu fünf Meter tief 
durch den Schnee auf den Gletscher oberhalb der Hütte. Von 
hier führen Leitungen das Eiswasser zu den 20’000 Liter fas-
senden Tanks bei den Gebäuden hoch über Saas-Fee. Trotz 
der harten Arbeit schliesst Maria jeden Herbst die Fenster-
läden der Mischabelhütte mit Wehmut: «Es ist ein riesiges 
Privileg, die Sommer hier oben verbringen zu können», sagt 
die Saas-Almagellerin. Alleine die Sonnenaufgänge würden 
für all die Mühen entschädigen; «Es ist, als würde ich Stress 
und Hektik im Frühling im Tal lassen.»

Wir empfehlen Ihnen auch gerne eine 
Mehrtageswanderung mit einer 
Übernachtung in einer unseren Berghütten.
saas-fee.ch/trekking

Die Mischabelhütte liegt in der Verlängerung des Nordostgrats der 
Lenzspitze. Die meistbegangene Tour von der Hütte aus ist die Besteigung 
des Nadelhorns.
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WANDERN
Bei uns finden Sie Wanderwege für jeden 
Geschmack und jede Kondition. Insgesamt umfasst 
das Wanderwegnetz sagenhafte 350 Kilometer. 
Unsere Wanderwege sind bestens ausgeschildert 
und führen durch sehr unterschiedliche Landschaf- 
ten mit fantastischen Aussichten auf die Bergwelt.
Bild: Puzzle Media

Triftalp, 
Saas-Grund
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Der Almageller Höhenweg gilt als Weiterführung des Gsponer 
Höhenweges und liegt hauptsächlich über der Waldwuchs-
grenze. Er zeichnet sich durch einzigartige Ausblicke über 
das Saastal und die Mischabelkette aus. Im Süden können 
Sie gut den Naturstaudamm Mattmark im hintersten Saastal 
erkennen. Der Weg startet beim Kreuzboden, den Sie mit den 
Hohsaas Bergbahnen erreichen. Vom Kreuzboden wandern 
Sie in Richtung Süden auf dem ersten Abschnitt der Alpen-
blumenpromenade zum Triftgrätji. Nach den Lawinenverbau-
ungen führt die Wanderung oberhalb des Grundbergs in das 
wildromantische Almagellertal. Nach einer Rast im Berghotel 
Almagelleralp können Sie den etwas steileren Abstieg über 
das Chüelbrunnji und den Spissgrabe nach Saas-Almagell in 
Angriff nehmen. Vom Dorfplatz Saas-Almagell bringt Sie das 
Postauto, wohin Sie wünschen. Wenn Ihnen das zu steil ist, 
können Sie alternativ über den Erlebnisweg nach Furggstal-
den gelangen. Von da aus können Sie den Abstieg zu Fuss 
auch durch eine Fahrt mit der Sesselbahn nach Saas-Alma-
gell ersetzen.

ALMAGELLER HÖHENWEG

Informationen
saas-fee.ch/almagellerhoehenweg

Informationen
saas-fee.ch/montemoro

Informationen
saas-fee.ch/gemsweg

Informationen
saas-fee.ch/steinwildpfad 

Wandern

Die Wanderung zum Monte Moro-Pass ist eine der schönsten 
Hochgebirgswanderungen in den Alpen. Sie fahren mit dem 
Bus via Saas-Almagell bis zur Dammkrone vom Staudamm 
Mattmark. Anschliessend wandern Sie am Westufer des Matt-
marksees entlang zur Distelalp und dann weiter bis zum Täl-
liboden. Der Passweg führt Sie dann über Steinplatten hinauf 
zum Monte Moro-Pass auf 2868 m ü. M. Bei der vergoldeten 
Muttergottesstatue geniessen Sie einen eindrücklichen Aus-
blick auf die Ostwand vom Monte-Rosa-Massiv sowie die 
Viertausender vom Saastal mit dem Blick auf den Staudamm 
Mattmark. Unterhalb vom Pass finden Sie die Bergstation 
der Bergbahn nach Macugnaga oder Sie nehmen den steilen  
Abstieg ins Walserdorf zu Fuss in Angriff. Macugnaga ist ein 
idyllisches Bergdorf am Ende vom Anzasca-Tal (Italien).

MONTE MORO-PASS

Blicke auf das Dorf Saas-Fee aus verschiedenen Perspekti-
ven - das bietet unser Gemsweg. Sie wandern auf dieser Route 
an der spektakulären Gletscherlandschaft vorbei welche seit 
mehr als 150 Jahren Besucher aus der ganzen Welt anzieht. 
Die erste Hälfte der Route führt entlang der Berghänge west-
lich am Dorf vorbei und endet über die frühere Moräne des 
Feegletschers. Der Grat gibt eine schöne Sicht auf die durch 
den Rückzug des Gletschers entstandene Landschaft frei: 
Eine Gerölllandschaft mit einem Netzwerk an kleinen Bächen, 
die unterhalb in den Gletschersee fliessen. Vor zwei Jahrhun-
derten befand sich dieser Bereich noch unter einem Eisstrom. 
Unser Weg folgt dem Grat entlang abwärts bevor er ober-
halb des Sees rechts abbiegt und die Landschaft durchquert.  
Weiter geht’s hinauf zur Gletschergrotte – das idyllische 
Bergrestaurant mit Sonnenterasse ist ideal für einen kurzen 
Zwischenhalt. Nun führt der Weg bergab durch den Wald 
und überquert einige kleine Gletscherabflüsse. Anschlies-
send folgt der Weg entlang dem Fluss Feevispa, um schliess-
lich das Dorf Saas-Fee zu erreichen. Wenn Sie Glück haben  
erblicken Sie auf dieser Wanderung auch einige Wildtiere und 
können Gämse beobachten.

Der Name des Weges kommt nicht von ungefähr, denn auf 
dem Steinwildpfad halten sich gerne Steinböcke und anderes 
Steinwild auf. Sie haben zwei Möglichkeiten, diesen Rundweg 
in Angriff zu nehmen: Entweder Sie nehmen die Hannig-Berg-
bahn zum Startpunkt, oder Sie laufen hoch. Bei der Bergstation 
Hannig geht es rechts weg über die Forststrasse in Richtung 
Mällig (2700 m ü. M.). Vom steinigen Mällig aus können Sie 
eine tolle Aussicht über das Saastal und die meisten seiner 
Viertausender geniessen. Es folgt eine angenehme, meist  
flache Wanderung am sogenannten Gebidum vorbei. Danach 
verläuft der Weg mehrheitlich in einem steilen Abstieg, bis 
er in den Höhenweg Saas-Fee – Grächen mündet. Nach die-
sem Abschnitt verläuft der Weg aber angenehm und nur leicht 
absteigend. Am «Senggbodu» und an der «Bärufalla» vorbei 
geht es zurück nach Saas-Fee.

GEMSWEG

STEINWILDPFAD
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Egal ob hochalpine Erlebnisse, Biken, Yoga, Wandern oder 
die Familie für Sie im Vordergrund steht - während diesem 
Wochenende können Sie mit dem Kauf des Erlebnispasses 
die Sommeraktivitäten im Saastal ausprobieren. Zusätzliche 
Informationen und Beratungen geben die drei Festivalcenter 
vor Ort. 

Tauchen Sie mit uns ein in eine Woche voller Märchen, Ge-
schichten, Darbietungen und einigen Überraschungen. Auch 
dieses Jahr kehrt die Saastal Märliwucha zurück, der Zauber 
wird im ganzen Saastal zu finden sein. 

SAASTAL ADVENTURE DAYS
26. & 27. JUNI 2021

SAASTAL MÄRLIWUCHA  
18. – 23. JULI 2021

Information & Buchung
saas-fee.ch/adventuredays

Information & Buchung
saas-fee.ch/maerchenwoche

Die Nostalgische Genussmeile dreht die Zeit zurück. Entlang 
der Dorfstrasse bieten unsere «antiken» Hoteliers und Gast-
geber spezielle Speisen von früher an. Werden Sie auch ein 
Teil der Genussmeile – schlüpfen Sie in Omas Kleid oder Opas 
Anzug. 

Dieser Halbmarathon wird im Gedenken an das Unglück beim 
Bau des Staudamms Mattmark anno 1965 durchgeführt. Die 
Strecke führt von Saas-Balen durch Lärchenwälder an Saas-
Grund und Saas-Almagell vorbei zum höchsten Naturstau-
damm Europas. Zum Schluss folgt die flache Umrundung des 
malerischen Mattmarksees. 

NOSTALGISCHE GENUSSMEILE
05. SEPTEMBER 2021, SAAS-FEE 

MATTMARK MEMORIAL 
HALBMARATHON 
11. SEPTEMBER 2021, SAASTAL

WOCHENPROGRAMM

Informationen 
saas-fee.ch/genussmeile

Information & Buchung
saas-fee.ch/mattmark-halbmarathon

Kennen Sie unser Wochenprogramm? 
Auch in diesem Sommer gestalten wir ein 
abwechslungsreiches Animations-
programm. Wir freuen uns auf Sie: 
saas-fee.ch/wochenprogramm

Events
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Gletscherseewjini, Saas-Balen
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Für sie ist es das Grösste: Die Freiheit zu 
spüren, an die Grenzen zu gehen, den Körper 
herauszufordern und die eigene Willens-
kraft zu erfahren. Maggi Voide-Bumann hat-
te es sich nie zum Ziel gesetzt, sämtliche 
Viertausender der Alpen zu besteigen, 
doch plötzlich war es Tatsache. Als erste 
Frau hat die gebürtige Saas-Feerin jeden 
Viertausender-Gipfel der Alpen erreicht. 
Um Leistung oder Anerkennung ging es ihr 
dabei nicht: «Für einen Viertausender muss 
man seinen Körper unter Kontrolle haben 
und kämpfen. Aber wenn du dann auf dem 
Gipfel stehst, wird der Kampf oder, wie wir 
in der Region sagen, der «Chrampf» durch 
ein unbeschreibliches Freiheitsgefühl ent-
schädigt. Die Weite, die Natur und die Stille. 
Das ist jedes Mal aufs Neue einzigartig», 
erzählt sie. Nach der offiziellen Liste des 
Clubs 4000 hat noch keine Frau vor Mag-
gi Voide-Bumann alle 82 Viertausender der 
Alpen bestiegen, und auch nach ihr haben 
es nur wenige andere Bergsteigerinnen 
geschafft. 

DIE GIPFELSTÜRMERIN
Ob die Mischabelkette, die Weissmiesgruppe, die 
Felsnadeln im Mont-Blanc-Massiv oder die 
Dufourspitze: Maggi Voide-Bumann bestieg als 
erste Alpinistin alle 82 Viertausender der Alpen.  

Das Bergsteigen wurde Maggi Voide-Bumann in die 
Wiege gelegt. Mit 13 Jahren stand sie mit ihrem Onkel 
und Bergführer Xaver Bumann auf dem ersten Viertau-
sender, dem Allalin.

Die schönsten Berge sind für Maggi Voide-Bumann die «Hausberge», die 
Viertausender der Mischabelkette und das Weissmies, ihr Lieblingsberg.

«Für einen Viertausender muss man seinen 
Körper unter Kontrolle haben und kämpfen».

Die Liebe zu den Bergen
Das Bergsteigen wurde Maggi Voide-Bumann in die Wiege 
gelegt. «Mit 13 Jahren stand ich zusammen mit meinem Onkel 
und Bergführer Xaver Bumann auf dem ersten Viertausender, 
dem Allalin.» Die Leidenschaft fürs Bergsteigen hat Maggi 
Voide-Bumann dann mit ihrem Ehemann Léonce entdeckt 
und zusammen mit ihm und einem Bergführer alle 48 Vier-
tausender der Schweiz bestiegen. Anschliessend konnte sie 
noch die restlichen 34 Gipfel der Alpen rund um Chamonix mit 
ihrem Sohn und Bergführer Gabriel erklimmen. Somit stand 
sie auf allen 82 Viertausendern der Alpen. 
	 Die schönsten Berge sind für Maggi Voide-Bumann die 
«Hausberge», die Viertausender der Mischabelkette und das 
Weissmies, das ihr Lieblingsberg ist. «Diesen Berg habe ich 
von allen drei Seiten bestiegen, und die Aussicht auf die Mi-
schabelkette ist gewaltig.» In besonderer Erinnerung bleiben 
der Pensionärin der Rochefortgrat mit den Grandes Jorasses 
oder die Aiguilles du Diable. Diese Routen im Bergmassiv des 
Mont Blanc waren dann auch die schwierigsten für die passio-
nierte Bergsteigerin. 

Ein Wechselbad der Gefühle 
Im August 2008 ist Maggi Voide-Bumann zusammen mit Sohn 
Gabriel zur letzten, technisch schwierigen Tour aufgebrochen. 
Die Krönungstour erreichte am 10. August ihren Höhepunkt 
mit der Besteigung der fünf Felsnadeln der Aiguilles du Diable. 
«Der Anblick zurück auf diesen zackigen und spitzen Grat war 
gewaltig, mir blieb der Atem weg, und meine Augen füllten 
sich mit Tränen. Ich hatte an diesem Morgen vor dem Auf-
bruch ein mulmiges Gefühl und fast ein bisschen Angst. Dann 
packte ich allen Mut zusammen und stand einige Stunden 
später auf der ersten, zweiten, dritten, vierten und schliesslich 
fünften Nadel, der l’Isolée», erinnert sich die 65-Jährige.

Text: Joel Bieler
Bilder: Puzzle Media
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4000 m ü. M. ist die magische Grenze - darüber beginnt der  
alpinistische Himmel. Der Traum, zum ersten Mal in diese 
Sphäre einzutreten, kommt in der Ferienregion Saas-Fee/
Saastal zur Erfüllung. Beim Angebot «Mein erster Viertausen-
der» kann mit einem Bergführer das Allalin (4027 m ü. M.) 
oder das Weissmies (4017 m ü. M.) bestiegen werden, zwei 
berühmte Riesen vom Saastal, die beinahe für jedermann 
zu erklimmen sind. Zimmer mit Frühstück, die SaastalCard 
(Bergbahnen und Postauto inkl.) sowie die Kosten für den 
Bergführer und die Bergausrüstung sind im Angebot zu einem 
unwiderstehlichen Preis enthalten.

Wenn Sie gerne in hochalpinem Gelände biken, ist der Hoh-
saas Bike-Trail einer der anspruchsvollsten. Für Anfänger ist 
der Trail nicht geeignet, denn es ist der anspruchsvollste der 
Ferienregion Saas-Fee/Saastal. Die Gondelbahn bringt Sie 
von Saas-Grund via Kreuzboden bis ins Hohsaas auf 3200m 
Höhe. Oben angekommen nehmen Sie sich am besten gleich 
ein paar Minuten Zeit, um die schöne Aussicht zu geniessen. 
Die Abfahrt über den Single-Trail besticht durch die Abwechs-
lung des Terrains und seinem hochalpinen Charakter. 
	 Gut zu wissen: Der obere Teil des Hohsaas-Trails wur-
de im Schwierigkeitsgrad 5 eingestuft. Es handelt sich also 
bei diesem Abschnitt um einen Expert-Trail.

MEIN ERSTER 
VIERTAUSENDER

HOHSAAS BIKETRAIL

Sie wollen hoch hinaus? Die Bergführer 
vom Saastal stehen Ihnen jederzeit zur 
Verfügung und sorgen für Abenteuer im 
Hochgebirge. Lassen Sie sich von unse-
ren Guides sicher in die alpine Welt des 
Saastals führen. saas-fee.ch/bergfuehrer 

Information & Buchung
saas-fee.ch/meinersterviertausender 

Informationen
saas-fee.ch/bike

Neuer Bike-Park für die ganze Familie
Spass für die ganze Familie ist ab Juli mit den 
drei neuen Kurz-Trails auf dem Kreuzboden 
garantiert. Die verschiedenen Routen sind je 
rund 380 Meter lang und die Biker werden mit 
einem Förderband zum Start transportiert.
saas-fee.ch/bikepark

Schwindelfreie und geübte Berggänger schätzen im Saastal 
die Möglichkeit, an verschiedenen Orten gesichert «Abenteuer 
am Fels» zu erleben.
	 Der Klettersteig Jegihorn ist nicht nur einer der schöns-
ten Klettersteige der Schweiz , sondern auch der höchste der 
Westalpen. Landschaftlich grossartig, mit wenig Eisen und 
viel Felskontakt bietet dieser Steig echten Klettergenuss für 
Fortgeschrittene. Der Klettersteig Mittaghorn führt Sie auf 
den Gipfel eines Dreitausenders, von wo ein atemberaubender 
Ausblick auf das Saas- und Rhonetal sowie die Viertausen-
der in der Umgebung genossen werden kann! Ein leichter bis  
mittelschwerer Klettersteig, der auch Neulingen empfohlen 
werden kann. Neu zu entdecken gibt es den Klettersteig bei 
der Britanniahütte.
	 Um das Klettersteig-Feeling zu erleben müssen Sie 
aber nicht immer gleich hoch hinaus. Entdecken Sie den Mi-
ni-Klettersteig in Saas-Grund. Der Einstieg befindet sich nur 
wenige Minuten von der Talstation der Bergbahnen entfernt.

Trailrunning erfreut sich in den letzten Jahren über eine immer 
grössere Beliebtheit, es ist keine Extremsportart und eignet 
sich für alle, die erlebnisreichen und naturnahen Sport betrei-
ben wollen. Durch die Höhenlage trainieren Sie im Saastal Ihre 
Ausdauer wie ein Spitzensportler und bringen Ihren Körper zu 
neuer Bestform. Der Grund? Ihr Körper muss sich an die neue 
Höhe anpassen und reagiert mit der Bildung von mehr roten, 
Sauerstoff transportierenden Blutkörperchen. Also nichts wie 
los und entdecken Sie unsere zusammengestellten Trailruns. 
Die Hannigalp-Runde bietet einen guten Einstieg in das Al-
penterrain. Diese mittelschwere Trailrunning-Tour (10 km, 520 
Höhenmeter) wartet dennoch mit etwas felsigem Gelände und 
sogar einem Gipfel.

KLETTERSTEIGE

TRAILRUNNING

Informationen
saas-fee.ch/klettersteige

Weitere Trail-Möglichkeiten 
finden Sie hier: saas-fee.ch/trailrunning

Abenteuer
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Fanny Smith und Ryan Regez 
gehören zu den weltbesten Ath-
leten in dieser Disziplin. Die 
beiden trainieren mit dem Swiss 
Skicross Team im eigens gebau-
ten Park auf dem Feegletscher. 
Hier erhalten Sie einen Einblick 
in die Faszination ihres Sports.

Nach 2013 und 2019 hat Fanny Smith in der Saison 
2020/21 zum dritten Mal den Skicross-Gesamtweltcup 
gewonnen.

Fanny Smith liebt es nach Saas-Fee zu kommen, denn die Trainingsbedingungen 
sind für sie hier optimal. 

Skifahren bedeutet für Fanny Smith Freiheit.

Ihr halbes Leben trainiert sie bereits auf dem Fee-
gletscher: Fanny Smith, seit letztem Winter die 
erfolgreichste Skicrosserin der Geschichte. Nur 
noch Olympia-Gold fehlt in ihrem Palmares.

DIE GLADIATORIN

Sie joggt in Saas-Fee gerne entlang der 
Suonen oder an den zotteligen Highlander-
Kälbchen vorbei. Und sie mag das Adrenalin, 
dass durch ihren Körper pumpt, wenn sie 
mit drei Kontrahentinnen Ski an Ski durch 
Steilwandkurven rast. Fanny Smith kommt 
ins Schwärmen, wenn sie von ihrer Sport-
art erzählt: «Skicross verbindet alles was 
ich liebe: Sprünge, Adrenalin, Taktik und 
Strategie.» Mit 16 beschliesst die in Villars 
aufgewachsene Tochter eines Amerika-
ners und einer Britin gemeinsam mit ihren 
Eltern, voll auf die Karte Spitzensport zu 
setzen. Dies notabene in einer Sportart, 
die damals in der Medienwelt nur in den 
Randnotizen Beachtung fand. «Ich war 
schon immer eine Person mit einem gros-
sem Bewegungsdrang, war schon als Kind 
gerne draussen. Deshalb fühlte sich die-
ser Schritt einfach logisch an», sagt Fanny 
Smith.

Olympia-Debüt als Teenager
Als 17-jährige steht die Waadtländerin beim Olympia-Debüt 
ihrer Sportart im Startgate. Elf Jahre später steht sie bei 29 
Weltcup-Siegen, einem Weltmeistertitel und einer Olympia-
Bronzemedaille. Damit ist sie seit der vergangenen Wett-
kampfsaison die erfolgreichste Athletin ihres Sports. Der Weg 
zum Erfolg brachte aber auch immer wieder Verletzungen mit 
sich. Kein Wunder, duellieren sich die Athletinnen und Athleten 
auf dem mit Sprüngen, Steilwandkurven und Wellen gespickten 
Kurs wie Streitwagenfahrer in der Antike. Für die Gladiatoren 
des modernen Skisports gehören Verletzungen dazu: «Wichtig 
ist, wie man damit umgeht», sagt Fanny Smith.

Trainingsbasis Saas-Fee
Gemeinsam mit dem Nationalteam der Schweizer Skicrossern 
trainiert Fanny Smith seit Jahren in Saas-Fee. Der Coaching-
Staff um Cheftrainer Ralph Pfäffli baut jeden Sommer hoch 
oben auf dem Feegletscher einen Rennkurs. In wochenlan-
ger Arbeit folgt die Grundpräparation mit der Pistenraupe und 
einem Schreitbagger unterhalb des Allalinhorns. Dennoch 
bleibt auch viel Handarbeit mit Schaufel und Rechen. Doch 
die Arbeit zahlt sich aus: Die Schweizer sind im Skicross 
nicht zuletzt dank den idealen Trainingsbedingungen in Saas-
Fee im Sommer und Herbst absolute Weltspitze. Klar, dass 
im Sommer vor den Olympischen Winterspielen in Beijing die 
Hoffnung gross ist, zwölf Jahre nach Mike Schmid eine weite-
re Olympia-Goldmedaille zu gewinnen. Für Fanny Smith wäre 
es der letzte Titel, der ihr in ihrem Palmarès noch fehlt.

Text: Patrick Gasser
Bilder: Maurin Bisig/Red Bull Content Pool
Ruedi Flück/Red Bull Content Pool
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KNEIPPANLAGEN
Haben Sie nach einem intensiven Wandertag auch schon  
einmal genüsslich die Füsse ins kalte Wasser vom Gletscher-
bach getaucht? Dann haben Sie bereits einmal gekneippt und 
Ihrem Körper Gutes getan. Das zahlt sich aus, denn Kneippen 
ist eine Investition in die Gesundheit. Durch das Tauchen der 
Beine in kaltes Wasser wird die Durchblutung der Muskulatur 
gefördert, Verhärtungen lösen sich und bei diesem Vorgang 
setzt unser Körper Endorphine frei. Diese körpereigenen 
Glückshormone haben eine beflügelnde und schmerzlindern-
de Wirkung. Angeregt werden zudem das Nervensystem und 
der Stoffwechsel. Die Abwehr- und Selbstheilungskräfte des 
Menschen werden durch diese Komponenten positiv beein-
flusst. 
Haben wir bei Ihnen die Lust zum Kneippen angeregt? Pro-
bieren Sie es wie folgt aus; Tauchen Sie die Beine für einige 
Sekunden oder Minuten in kaltes Wasser und trocknen Sie 
diese anschliessend sorgfältig ab. Das Wasser sollte dabei so 
kalt sein, dass ein leichtes Kribbeln spürbar ist.

Kneippanlagen im Saastal
Saas-Fee
Die Kneippanlage befindet sich zwischen 
den Talstationen Plattjen und Felskinn.

Angebot: Wassertretanlage/Gussstation/
Barfusspfad/Armbad/Ruhezone

Saas-Grund
Die Kneippanlage befindet sich auf dem 
Wellness- & Yogaweg Kreuzboden.

Angebot: Wassertretanlage/Barfusspfad/
Armbad/Ruhezone

Saas-Almagell
Die Kneippanlage befindet sich beim 
Bergrestaurant Furggstalden.

Angebot: Wassertretanlage/Barfusspfad/Armbad/Ruhezone
Oder baden Sie die Füsse im kalten Gletscherwasser vom 
Lehnbach. Der Gletschertopf «Hellchessi» sorgt an heissen 
Sommertagen garantiert für eine Abkühlung.

Wohlbefinden

Kneippanlage Saas-Fee
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Walliserhof Grand-Hotel & Spa***** 
Ihre alpine Auszeit 
für Körper, Geist und Seele
Nach spannenden Bergabenteuern bietet 
das Spa des Hotels ganzheitliche Er-
holung. Ob Sie sich aktiv mit einem der  
erfahrenen Wellness-Coaches Stück für 
Stück Ihrer Entspannung nähern oder 
sich eine Auszeit in der Saunawelt gön-
nen – das liegt ganz bei Ihnen.
Auf über 2100m² empfängt Sie ein alpiner 
Rückzugsort der Ruhe und Entspannung. 
Hier warten diverse Saunen, Dampfbad, 
Whirlpool und eine lichtdurchflutete Ru- 
hezone auf Sie. Die Wellness-Experten 
verwöhnen Sie in mehreren Behandlungs- 
räumen mit Massagen, kosmetischen 
Treatments, Bädern und Packungen.

ENTSPANNEN SIE BEI UNS

Anzeigen

Dorfweg 1
3906 Saas-Fee
info@walliserhof-saasfee.ch
+41 27 958 19 00

Entdecken Sie unsere Day Spa-Angebote: 
saas-fee.ch/dayspa

The Capra *****
Das beschauliche 5* Alpenlandhaus ver-
bindet die Behaglichkeit eines Chalets 
mit den Annehmlichkeiten eines Luxus-
hotels. Grosszügige Suiten und Zimmer 
in warmen Erdtönen bieten einen Pano-
ramablick auf schneebedeckte Bergspit-
zen, unberührte Täler und einen schier 
grenzenlosen Himmel. The Capra ist der 
ideale Ort um zu entspannen, die Bat-
terien wieder aufzuladen sowie sich mit 
der Natur in Einklang zu bringen. 

Dafür ist unser Peak Health Spa ideal, 
er bietet auf 700 m2 Entspannung pur, 
mit verschiedenen Saunen, Dampfbad, 
Whirlpool etc. Geniessen Sie unsere ein-
zigartigen Gesichtsbehandlungen, Mas-
sagen & Bewegungskurse.

Lomattenstrasse 6
3906 Saas-Fee 
welcome@capra.ch
+41 27 958 13 58 

Hotel Schweizerhof ****Superior
Perfekt für Ihre Ferien! Das traditionel-
le 4-Sterne Superior Hotel lässt keine 
Wünsche offen. 
Es liegt zentral und dennoch ruhig mit 
einer fantastischen Aussicht auf das All-
alinhorn. 
Eine Vinothek mit feinen Walliser Trop-
fen, feine abendlichen Menüs und Spe-
zialitäten im Restaurant Hofsaal und 
1000 qm Spa mit Schwimmbad, Whirl-
pool, Saunalandschaft und Fitnessraum 
zum Relaxen.
Ihre neuen Gastgeber Martina von De-
schwanden und Stefan Kläy freuen 
sich darauf, Sie willkommen zu heissen. 
TIPP: Küchenchef Christian Schubert 
mit Gastgeber Stefan Kläy werden Sie 
in den kulinarischen 4000er Himmel ko-
chen.

Haltenstrasse 10
3906 Saas-Fee
info@schweizerhof-saasfee.ch
+41 27 958 75 75 
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GENIESSEN SIE BEI UNS

Anzeigen

Restaurant Saaser-Stube
Begeben Sie sich auf eine kulinarische 
Genussreise in der Saaser-Stube Saas-
Fee. Geniessen Sie regionale Köstlich-
keiten, vegetarische und vegane Spezia-
litäten, unseren bekannten Saasi Burger 
bis hin zum exklusiven Flambierservice 
am Gästetisch. Flambiertes Rinderfilet 
«Woronow» nach altem Rezept, flambier-
tes Lammfilet, Crêpes Suzette oder ein 
Original Wiener Kalbsschnitzel werden 
Ihnen direkt am Tisch zubereitet. Was 
ist ein gutes Essen ohne den passenden 
Wein? Auf unserer Weinkarte finden Sie 
die feinsten Tropfen aus dem Wallis und 
aus Europa.

belMont Apart Lodge & Restaurant 
Unser Restaurant und unsere drei 
Apartments befinden sich direkt beim 
Sportplatz Kalbermatten. Cordon-Bleus 
sind unsere Spezialität und unsere 
Leidenschaft. Unsere Terrasse mit schö-
ner Bergsicht lädt zum Verweilen ein.

Herzlich willkommen.

Gletscherstrasse 8
3906 Saas-Fee
apart@belmont-saas-fee.ch
+41 27 530 12 28

Drehrestaurant Mittelallalin 
3500 m ü. M.
Auf 3500 m ü. M. thront das welthöchste 
Drehrestaurant Allalin, wobei das Som-
merskigebiet mit seinen 20 Pistenkilo-
metern und die Berge zum Greifen nahe 
erscheinen. Innert einer Stunde lockt ein 
beeindruckendes 360° Panorama auf 18 
Viertausender und die Aussicht auf die 
italienische Metropole Mailand. Gäste 
mit der SaastalCard können für einen 
Aufpreis das Metro Plus Ticket erwer-
ben und damit während des ganzen Auf-
enthalts die unterirdische Standseilbahn 
Metro Alpin Richtung Mittelallalin unein-
geschränkt nutzen. In einzigartiger At-
mosphäre können im Sommer Sonnen-
aufgangsfahrten mit einem reichhaltigen 
Frühstücksbuffet erlebt werden.

Mittelallalin
3906 Saas-Fee
drehrestaurant@saas-fee.ch
+41 77 459 30 71

Lehnstrasse 1
3906 Saas-Fee
info@saaserhof.ch
+41 27 958 98 98

Von traditionellen Walliser Spezialitäten bis 
hin zur internationalen Gourmetküche. Das 
gastronomische Angebot der über 100 Res-
taurants in der Ferienregion Saas-Fee/Saas-
tal ist sehr vielfältig. Darüber hinaus sorgen 
zahlreiche Cafés, Bars und Pizzerias für ein 
vielfältiges Angebot. Mehr erfahren Sie in 
unserer Broschüre «Kulinarisches Saastal».



40 41

Sunstar Hotel Saas-Fee**** 
Dreizehn Viertausender umgeben das 
Sunstar Hotel Saas-Fee. Der Panora-
mablick auf Bergwelt und Gletscher ist 
einmalig und spektakulär, aber nicht neu. 
Das charmante Chalet-Hotel steht be-
reits seit 1893 im Gletscherdorf. An die-
se Zeit erinnert heute ein historisches 
Gästezimmer und das ein oder andere 
traditionelle Gericht aus der Hotelküche. 
Damit werden die Gäste im «La Ferme» 
und «Fee Chäller» verwöhnt. Ganz aus 
dem Hier und Jetzt sind der gemütliche 
Wellnessbereich, die komfortablen Zim-
mer und Suiten und das liebevoll einge-
richtete Interieur. Sunstar Hotel Saas-
Fee - Moderne trifft hier auf Tradition. 

FINDEN SIE IHR ZUHAUSE BEI UNS

Anzeigen

wellnessHostel4000
Aqua Allalin – Erholung und Sport auf 
1900 m2

Ruhe und Gelassenheit für Körper und 
Geist bestimmen das Ambiente im Well-
ness; Saunen, Dampfbad, Nabelstein 
und mehr laden in hochwertiger Aus-
stattung zu erholsamen Stunden ein. 
Lassen Sie sich von der Panoramasicht 
auf die umliegende Bergwelt zu neuen 
Gedanken inspirieren.
Sport und Spass spielen im Hallenbad 
die Hauptrolle. Ob Training im 25-Meter-
Becken, Regeneration im Whirlpool und 
auf der Aussenterrasse oder Familien-
spass im Kinderbecken und auf der Er-
lebnisrutsche – hier gibt man sich aktiv.
Ein umfangreiches Massage- und Kurs-
Programm sowie Beauty Behandlungen 
runden das Angebot ab. All dies können 
sie im wellnessHostel4000 geniessen, 
ob sie nun ein Doppel-, Familien- oder 
Mehrbettzimmer buchen.

Hotel Alpin***Superior
Das charmante Hotel Alpin liegt im Her-
zen von Saas-Fee direkt bei der Talsta-
tion der Bergbahnen. Es ist der perfekte 
Ausgangspunkt für Ihre Sommerferien in 
der wunderschönen Bergwelt. Die son-
nige Südlage des Hotels im autofreien 
Bergdorf bietet freie Sicht auf die beein-
druckende Mischabel-Bergkette, die ins-
gesamt 13 Viertausender umfasst.
Für Erholung nach einem sportlichen 
Tag sorgt die heimelige Wellnessoa-
se mit Sprudelbad, finnischer Sauna, 
Dampfbad, Wärmebänken und Ruhe-
raum mit Wasserbetten. Der lichtdurch-
flutete Fitnessraum ist ausgestattet mit 
Technogym Geräten.

Mischistrasse 18
3906 Saas-Fee
info@hotel-alpin.ch
+41 27 957 15 77

Obere Dorfstrasse 30
3906 Saas-Fee
saasfee@sunstar.ch
+41 27 958 15 60

Saas-Fee

Panoramastrasse 1
3906 Saas-Fee
wellnesshostel4000@
youthhostel.ch
+41 27 958 50 50
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Tour Monte Rosa

Tour Monte Rosa

Gsponer 
Höhenweg

Gletschersee

Café Triftalp

IHR OUTDOOR-PARADIES IM ÜBERBLICK
Für weitere Sommeraktivitäten:
saas-fee.ch/erlebniskarte

Kaufen Sie Ihre Erlebnisse Online.
saas-fee.ch/erlebnisse
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